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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Sachsenstraße 22

Oberlößnitz * 42

Villa HenrietteBauwerksname

Mietvilla, mit Einfriedung; historisierende Putzfassade, in der Straßenansicht ein Seitenrisalit mit 
Gesprengegiebel unter dem Krüppelwalm, in der Seitenansicht eine zweigeschossige hölzerne Veranda, 
schöner hölzerner Eingangsvorbau, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Mietvilla mit Satteldach, zur Straße rechts ein Seitenrisalit mit Gesprengegiebel unter dem 
Krüppelwalm. In der linken Seitenansicht der hölzerne Eingangsvorbau, in der rechten eine 
zweigeschossige Veranda. Die Fensterverdachungen im Risalit mit Dreiecks- und Rundgiebeln. Ein Putzbau 
auf Bruchsteinsockel, die Gliederung vereinfacht, Stuckdekor, ehemals ein Schieferdach.
Am 2. Mai 1896 Bauantrag des Schlachtermeisters Ferdinand Lindner aus Dresden für eine Villa mit Stall 
und Wagenremise, Lindner auch der Ausführende. Die Baurevision am 21. Nov. 1896.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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